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Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Wurmlingen II : TV Bochingen 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den TTC Wurmlingen II in der Herren Kreisliga 
B Gr. 2

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TTC Wurmlingen II am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf den TV Bochingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Esslinger / Schaaf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schlecht / Rapp konnten im Spiel gegen Raff / Seimel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Fünf Sätze lang beharkten
sich Lacko / Lackova und Esslinger / Schaaf, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den
3:2-Sieg perfekt machten. Engel / Guida wehrten eine 1:0 Satzführung von Schlageter / Müller ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Tibor Lacko bezwang anschließend Alfons Raff in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Waldemar Engel beim 2:3 gegen Gerd Esslinger leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Beim Spielstand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Harald Schlecht kam
mit der Spielweise von Thomas Seimel am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Thomas Rapp besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Klaus Schlageter noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht so gut lief es dagegen für Maria
Lackova bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hans Schaaf, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mike Guida die
Begegnung mit 1:3 gegen Michael Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg fuhr Tibor Lacko beim 11:1, 11:13, 11:6, 11:9 gegen
Gerd Esslinger ein. 2:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Waldemar Engel und Alfons
Raff sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Harald Schlecht wehrte eine 1:0 Satzführung von Klaus Schlageter
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Thomas Rapp verlor seine Partie gegen Thomas Seimel unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Maria Lackova im Match gegen Michael Müller, das 0:3
verloren ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mike Guida die Begegnung gegen Hans Schaaf mit 1:3
verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze lang beharkten sich Schlecht / Rapp und Esslinger /
Schaaf, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Wurmlingen II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen TT Heuberg (SG) II am 29.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TV Bochingen wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Hardt II am 29.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Wurmlingen II

Doppel: Schlecht / Rapp 1:1, Lacko / Lackova 0:1, Engel / Guida 1:0 
Einzel: T. Lacko 2:0, W. Engel 0:2, H. Schlecht 2:0, T. Rapp 1:1, M. Lackova 0:2, M. Guida 0:2 

 TV Bochingen
Doppel: Esslinger / Schaaf 2:0, Raff / Seimel 0:1, Schlageter / Müller 0:1 
Einzel: G. Esslinger 1:1, A. Raff 1:1, K. Schlageter 0:2, T. Seimel 1:1, M. Müller 2:0, H. Schaaf 2:0


